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Seit vielen Jahren erforscht Eva Völkle in ihrer heilenden und lehrenden Tätigkeit das Wesen der 
Kristalle und Edelsteine. Sie nimmt uns mit in die schillernde, vielfarbige Lichtwelt des Mineralreichs 
und der Engelwesen, die damit eng verbunden sind. Ihre Schilderung lässt uns ahnen, welchen 
Reichtum an Schönheit, an Wissen und an Heilkraft diese Lichtorgane der Erde der Menschheit zur 
Verfügung stellen – als Unterstützung für die Evolution. Zwei Meditationen geben Anleitung, um uns 
vertieft mit den Kristallkräften zu verbinden. 
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Wie ein leuchtender Edelstein zieht die Erde mit 
ihrer blaugrünen Tönung ihre Bahn durch unser 
Sonnensystem und ist dabei Wandlungsprozes-
sen unterworfen wie alles Leben im Universum. 
Denn alles schwingt, alles ist in Bewegung und 
in stetem Wandel. Dabei strebt alles Leben die-
ser Erde naturgemäss nach Gleichgewicht, 
Harmonie und Schönheit. Den Kristallen1, den 
Organen der Erde, hat die Schöpfung dabei 
ganz besondere Aufgaben zugedacht. Sie hal-
ten das Gleichgewicht in der Erde, sie strahlen 
Schönheit und Harmonie in die verschiedenen 
Reiche und sie übertragen durch ihr feines 
Strahlennetz Informationen in die Materie, ins-
besondere ins Wasser und somit in alles Leben 
auf der Erde. Das Wort Organ kommt aus dem 
Griechischen und bedeutet Werkzeug, Instru-
ment. Organe dienen der Organ-isation eines 
Körpers oder einer Körperschaft, verbreiten In-
formationen und halten verschiedene Teile zu-
sammen.  
 
Was die edlen Steine in der zweiten Dimension, 
sind die Kristallengel in den Lichtdimensionen. 
Die irdischen Mineralien mit all ihren Farben und 
besonderen Eigenschaften sind aus derselben 
Schöpfungsidee geboren wie die Kristallengel. 

                                            
1 Den Begriff „Kristalle“ verwendet Eva Völkle hier für alle 
Edelsteine, ob opak, durchscheinend oder transparent. 

Sie sind die physischen Entsprechungen der 
Lichtwesen des Mineralreichs und sind folglich 
Träger von universellem Wissen und Licht.  
 
Fühlen wir uns ganz besonders von einem edlen 
Stein angesprochen, ist es sein Licht, sein inne-
res Wissen, welches über seine (Aus-)Strahlung 
mit uns in Resonanz tritt. Dann nehmen wir am 
besten die Verbindung mit dem Kristallengel des 
Edelsteines auf, um über die Bewusstseinsebe-
nen informiert, inspiriert oder gelehrt zu werden. 
Treten wir in eine bewusste Verbindung mit den 
Kristall-Engeln, beginnen alchemistische Pro-
zesse zu wirken. Wir werden zu Schülerinnen 
und Schülern, werden an unser Funkeln, Leuch-
ten und an unsere Seelenfarben erinnert, wir 
lernen unsere innere Kristallstruktur kennen, 
werden geschult, geschliffen und poliert.  
 
 

Meditation 
 

Stimme dich auf deine Weise ein. 
Öffne dein Herz für die Schönheit  

und Kraft der Erde unter deinen Füssen. 
Erinnere dich daran, dass dein Körper  

und die Erde aus denselben  
Elementen erschaffen wurden. 

Lasse nun die Elemente deines Körpers  
mit den Elementen der Erde schwingen.  
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Empfange die nährende, stärkende  
und regenerierende Kraft von Mutter Erde. 

Nimm nun eine Verbindung auf 
mit den Organen der Erde,  

den Kristallen in allen Farben und Formen, 
die im Erdreich ruhen. 

Stelle dir vor, wie dich die feinen Strahlen  
der Kristalle umhüllen  

und deine Systeme durchfluten.  
Sei gehalten im Licht leuchtender Kristallkräfte 

in allen Regenbogenfarben,  
 und in der Liebe der Kristallengel ... 

Empfange ihren Segen  
und lasse dich von ihrem Lichtwissen berühren. 

Bleibe eine Weile im Regenbogenlicht  
der Kristallengel und nimm dankbar  

das damit verbundene Lichtgeschenk an.  
Werde selbst zum leuchtenden,  

strahlenden, auskristallisierten Juwel. 
 
Menschen und Kristalle sind sich in vielem sehr 
ähnlich. Die Kristalle sind uns einfach in der Zeit 
weit voraus. Mit diesem Vorsprung dienen sie 
den Menschen als weise Lehrer und wahrhaftige 
Vorbilder. Beide, Kristalle und die Körper der 
Menschen sind aus den chemischen Elementen 
der Erde erschaffen. Menschen und Edelsteine 
haben einen langen Weg bis hin zur Kristallisati-
on, sind Mitglieder von Gruppen und Familien, 
beginnen mit Licht zu leuchten, unterliegen zum 
Teil eingreifenden Entstehungs- oder Schleif-
prozessen usw. Doch es gibt einen ganz ent-
scheidenden und geradezu wohltuenden Unter-
schied: Kristalle haben keine Psyche, keine Per-
sönlichkeit, kein Ego! Frei von angelernten Mus-
tern und Konzepten dienen sie ganz einfach 
dem göttlichen Willen. Sie bestrahlen uns mit 
ihren Lichtkräften auf allen Ebenen, sie lehren, 
erhellen, ermutigen, reinigen und unterstützen 
unsere alchemistischen Prozesse bis hin zur 
Kristallisation ...  
 
Ein ganz einfaches Beispiel dafür, wie wir von 
Kristallen lernen dürfen, sind die Bruchstellen 
und Spannungsrisse, die in den Kristallen 
manchmal mit der Zeit als Regenbogen erschei-
nen. Sie lehren uns, wie aus einer Verletzung 
nach einer gewissen Zeit Schönheit entstehen 
kann.  
 
Zu ganz unterschiedlichen Zeiten gab die Erde 
ihre Schätze frei, je nach den Bewusstseins-
schritten, welche die Menschheit gerade zu 

durchlaufen hatte. Dies tut sie auch heute noch. 
Als die grosse Transformation im letzten Jahr-
hundert eingeleitet wurde, kamen viele violette 
Steine (violett ist die Farbe der Transformation) 
an die Erdoberfläche. Charoit und Sugilith, bei-
des violette Edelsteine, wurden erst in den Vier-
zigerjahren entdeckt. Der Tansanit, ein kost-
bares, kristallines Mineral in blau-violetter Tö-
nung kam 1967 in Tansania erstmals zum Vor-
schein. Amethyst, einst sehr selten und teuer 
und deshalb nur von Würdeträgern und Königen 
getragen, kam plötzlich in grossen Mengen ans 
Licht der Erdoberfläche und wurde für alle er-
schwinglich.  
 
Während der letzten Jahrzehnte des letzten 
Jahrhunderts trat ein Heer von Kristallengeln mit 
uns Menschen in Verbindung. Sie kamen mit der 
reinen Absicht, die Verletzungen von vielen Ge-
nerationen zu heilen, belastete Energiefelder zu 
befreien und zu reinigen und unsere physischen 
Körper auszubalancieren. Während Edelstein-
schmuck Mode wurde, begann man in der Eso-
terik das Wirken der Kristallengel über die fein-
stofflichen Ebenen zu feiern.  
 
Zurzeit fällt mir auf, dass vermehrt Opalverbin-
dungen in verschiedenen Variationen auf dem 
Mineralienmarkt auftauchen, z.B. Chrysopale. 
Die geistige Ebene von Mutter Erde weiss, was 
ihre Kinder brauchen.  
 
Opale sind siliziumhaltige Steine. Gemäss En-
zyklopädie der Steinheilkunde von W. Kühni und 
W. von Horst bewirkt Silizium auf der seelischen 
Ebene: „Verbesserung der Gehirnaktivität und 
Geistesgegenwart, macht warmherzig, fördert 
ein inneres Wohlgefühl das unabhängiger 
macht, ... verleiht innere Entschlossenheit, Si-
cherheit und Stabilität, öffnet für Inspirationen 
und verstärkt die Fähigkeit, sich einzufügen und 
im Einklang damit schöpferisch zu wirken.“  
 
Mit dem Lichteinfluss und der Schwingungser-
höhung der letzten Jahre ist nun eine neue 
Gruppe Kristallengel aus einer höheren Oktave 
in Verbindung mit den Menschenseelen getre-
ten. Diese Kristallengel-Gruppe lehrt und inspi-
riert uns entsprechend der Bewusstseinsstufe, 
auf welcher wir uns heute befinden. 
 
Letztes Jahr wurde ich mehrere Male von 
Chrysoberyll-Engeln angestupst. Immer, wenn 
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es still um mich herum wurde spürte ich ihre 
Präsenz. Sie „kitzelten“ mich mit ihren leuchten-
den, feinen Strahlen in limonenfarbigem, heite-
rem Grüngelb. Auf der physischen Ebene war 
kein Chrysoberyll bei mir. Eigentlich war ich da-
mals der Meinung, dass mein Wirken mit Edel-
steinen eingeschlafen sei. Seit ein paar Jahren 
schien meine einst grosse Liebe und Resonanz 
zu den edlen Steinen nur noch vor sich hin zu 
dösen. Die Kristallengel hatten mich aber nicht 
vergessen. Sie wussten es besser. Und sie 
machten mich neugierig. Ich öffnete mich für 
ihre Botschaften und begann zu meditieren. Mit 
ihrer ansteckenden Freude und Ausgelassenheit 
weckten sie meine Faszination für die Kristall-
welten aufs Neue. Eine neue Liebe flammte auf 
und ein weiteres Tor in die Bewusstseinsebenen 
der Kristallengel öffnete sich. Kurze Zeit später 
kamen viele kleine, leuchtende Chrysoberyll-
Trommelsteinchen in meine Praxis und mit 
ihnen andere, für mich ganz neue Kristalle, wie 
die leuchtend gelben Danburite aus den USA 
oder die sanft grünen Chrysopale aus Kosovo 
und viele verschiedene Berylle in lichten, hellen 
Farben. 
 
 
 

Die Kristallengel der Neuen Zeit oder eben die 
Kristallengel der höheren Oktave wirken über 
die Höheren Chakren in das Feld der menschli-
chen Seelen hinein. Sie zeigen wenig Interesse 
an der persönlichen Ebene und den psychi-
schen Mustern, die es noch zu lösen gilt. Viel-
mehr vermitteln sie ekstatische Freude, fördern 
das kollektive Erwachen in ein höheres Be-
wusstsein, bewirken Öffnung und Ausdehnung, 
wecken das Bewusstsein für wahre Freiheit, 
beleuchten unser Seelenlicht und wecken damit 
das Urbedürfnis, unsere Seelenkünste zu entfal-
ten. Sie bestrahlen unser Gruppenbewusstsein 
(und damit das Bewusstsein für Mit-Ver-
antwortung), reflektieren unsere Individualität als 
Bestandteil der Ganzheit und Einheit und sie 
lehren uns, aus dem Massendenken herauszu-
treten und der inneren Stimme zu folgen. Denn 
wir können nur auf unserem eigenen Weg in 
Verbindung mit der inneren Wahrheit wahrhaftig 
dienen.  
 
Seit einem Jahr leite ich die Forschungsgruppe 
für die „Edelsteine der Neuen Zeit“. Mit dieser 
Gruppe sind viele Kristallengel aus der Familie 
der Berylle in Verbindung getreten, so die Kris-
tallengel des Morganits (silbrig-rosarote Schwe-
ster des Aquamarins), des Goldberylls, des Hid-
denits (grünlicher Beryll) und des Aquamarins 
(hellblauer Beryll). Die Edelberyll-Engel haben 
das „Edle“ in uns bestrahlt und mehr in unser 
Bewusstsein gebracht.  
 
Berylle verdanken ihren Namen dem chemi-
schen Element Beryllium, welches in der Heil-
kunde auf der seelisch-geistigen Ebene „Weit-
sicht, klare Wahrnehmung, Konzentration und 
Disziplin fördert und hilft, sich Ziele zu setzen 
und diese konsequent und selbstkritisch anzuvi-
sieren“ (Kühni und von Horst). Die Natur hat Be-
rylle in allen Farben des Regenbogens hervor-
gebracht. Die Fülle des Universums und die 
unendlichen Möglichkeiten der göttlichen Schöp-
fungskraft widerspiegeln sich in den verschie-
densten chemischen Zusammensetzungen, For-
men, Farben und Biographien der Kristalle. Eine 
riesige Farbpalette zeigt sich auch in den Saphi-
ren (Korunde), in den verschiedenen Granaten 
und in all den farbigen Diamanten. Alles steht 
uns zur Verfügung, auch das lehren uns die 
Kristalle und ihre Engel. Mangel entsteht nur da, 
wo die Illusion der Trennung die Menschen vom 
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göttlichen Willen und den Naturgesetzen ent-
fernt.  
 
Nebst den Beryllengeln strahlten in den letzten 
Monaten auch die Kristallengel des Mondstei-
nes, des Girasols, des Perlmutts, des weissen 
Labradorits und ganz feiner durchscheinender, 
lavendelfarbiger Chalzedone aus Moçambique 
in die Bewusstseinsebenen unserer Forschungs- 
und Meditationsgruppe hinein. Es fällt auf, dass 
all diesen Kristallen mit weisslicher Tönung ge-
heimnisvolle, regenbogenfarbene Lichter inne-
wohnen. Mit dem ihnen gemeinsamen perlmutt-
farbenen Licht bestrahlen die Kristallengel die 
Höheren Chakren sehr inspirierend und bringen 
Informationen aus höheren Dimensionen.  
 
Für die Kristallengel der Neuen Zeit gibt es kei-
ne allgemeingültigen Beschreibungen. Wir sind 
aufgefordert, selbst die Resonanzen zu unserem 
Wesen zu erforschen und die Wahrheit in uns zu 
erkennen.  
 
Und welcher Kristallengel möchte nun dich mit 
seinem strahlenden Licht, seinem Wissen und 
seiner reinen Liebe umhüllen?  
 
 

Meditation 
 

Setze dich ruhig hin und  
stimme dich auf deine Weise ein. 

Schwinge dich ein in die Weite der Stille  
und ins Licht im Innersten  

deines Herzraumes ... 
Öffne nun dein Herz  

für die lichten Farben des Mineralreiches  
und für die Liebe der Kristallengel.  

Sie heissen dich willkommen  
und nehmen dich in ihrem  

strahlenden Licht auf. 
Das leuchtende, kristallene Licht vieler reiner  

Kristalle wird von den Kristallengeln  

in deine vielen Chakren  
und Körper übertragen. 

Dabei bemerkst du,  
dass dir einer der Kristallengel  

seine Aufmerksamkeit ganz besonders schenkt. 
Dieser Engel umhüllt dich mit seinem Licht  

und mit seiner Liebe. Du erkennst die Farbe 
seines Gewandes und atmest sein Licht  
in deine Körper und deine Zellen hinein.  

Vielleicht erinnerst du dich an die  
irdische Form deines Kristallengels? 

Mit seinen feinen kristallenen Strahlen formt 
dein Kristallengel einen Kristalltempel  

und nimmt dich liebevoll darin auf. 
Bleibe eine Weile im Licht, in der Klarheit  

und Reinheit des Kristalltempels und empfange 
den Segen, empfange die Botschaften  
und Inspirationen deines Kristallengels.  

Lasse dich lehren, inspirieren, 
auffüllen, neu organisieren ... 

Lasse geschehen ... 
Bedanke dich schliesslich  

bei den Kristallengeln für ihr Wirken  
und beende die Meditation. 

 
 
Sich von einem schönen Kristall, geschliffen, 
getrommelt oder roh, im Alltag und in der Medi-
tation begleiten zu lassen, bereitet Freude. Um 
von einem Kristallengel gelehrt zu werden, 
brauchen wir den Edelstein aber nicht zu besit-
zen. Jederzeit stehen uns die Kristallengel mit 
ihrem Licht und ihrer Liebe zur Verfügung. Und 
ihre Schulung ist nie abgeschlossen. Sie sind 
den Menschen mit ihrer reinen Lichtschwingung 
um Äonen voraus.  
 
Durch Bewusstseinsarbeit mit Kristallen und 
Kristallengeln verschmelzen Himmel und Erde 
zu einem unendlichen Raum, der uns in unse-
rem Menschsein immer mehr Heimat ist. 

 
 


